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Die Philippinen 
auf einen Blick

Region I
Ilocos Region
Führender Produzent 
von Tabak und Mangos

GRDP: PHP 608,6 Mrd.

CAR
Cordillera Administrative Region
Metallische und nicht-
metallische Reserven

GRDP: PHP 310,6 Mrd.

Region II
Cagayan Valley
Führender Produzent 
von Mais

GRDP: PHP 389,9 Mrd.

Region III
Central Luzon
Internationales 
Umschlagzentrum

GRDP: PHP 2.020,8 Mrd.

NCR
National Capital Region
Industrienahe Produkte 
wie Chemikalien, 
Textilien, Kleidung, 
elektronische Güter, 
Lebensmittel, Getränke 

GRDP: PHP 5.845,3 Mrd.

Region IV-A
CALABARZON
Autohauptstadt der 
Philippinen 

GRDP: PHP 2.728,3 Mrd.

Region IV-B
MIMAROPA
Reis und Kokosnüsse, 
Marmorabbau

GRDP: PHP 369,7 Mrd.

Region V
Bicol Region
Pili-Nüsse, Kokosnüsse, 
Abaca, Bananen, 
Kaffee und Jackfruit

GRDP: PHP 540,1 Mrd.

Region VI
Western Visayas
Fleischverarbeitung, 
papierverarbeitende 
Handwerksbetriebe 

GRDP: PHP 874,1 Mrd.

Region VII
Central Visayas
Schuhe, IKT- und 
IT-gestützte 
Dienstleistungen
 
GRDP: PHP 1.195,8 Mrd.

Region VIII
Eastern Visayas
Meeresprodukte, 
Waldgebiete mit 
Mineralvorkommen 

GRDP: PHP 461,0 Mrd.

Region IX
Zamboanga Peninsula
Holzstämme, 
Schnittholz, Furnier 
und Sperrholz 

GRDP: PHP 397,9 Mrd.

Region X
Northern Mindanao
Oleochemische 
Produkte, 
Ananaskonserven

GRDP: PHP 872,9 Mrd.

Region XI
Davao Region
Führender Produzent 
von Bananen

GRDP: PHP 882,0 Mrd.

Region XII
SOCCSKSARGEN
Thunfisch und andere 
Fischprodukte

GRDP: 472,5 Mrd.

Region XIII
Caraga Region
Meeresprodukte

GRDP: PHP 305,6 Mrd.

BARMM
Bangsamoro Autonomous Region 
in Muslim Mindanao
Fischprodukte, Perlen 
und Boote

GRDP: PHP 262,9 Mrd.

Spitzenindustrien der Regionen und 
Bruttoinlandsprodukt der Region (GRDP) 2021
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Die Philippinen auf einen Blick Die Philippinen auf einen Blick

Indikatoren für Wettbewerbsfähigkeit und Effizienz

Leichtigkeit der Geschäftstätigkeit (2020) 95 /190

Logistikerträge (2018) 60 /160

Leichtigkeit der Steuerentrichtung (2020) 95 /190

Wachstumswettbewerbsfähigkeitsindex (2020) /14164

Zugang zu Schlüsselmärkten

Die Lage des Landes bietet 
einen naturgegebenen 

Zugang zur ostasiatischen 
Wirtschaft

An der Schnittstelle 
von internationalem 
Schiffsverkehr und 
Fluggesellschaften

Der wirtschaftlichen Nachhaltigkeit verpflichtet

75%
Verpflichtung der 
Philippinen zur 
Reduzierung der 
Treibhausgasemissionen 
bis 2030 als Teil des 
Übereinkommens von 
Paris.

2020
Jahr, in dem die 
Zentralbank der 
Philippinen (BSP) den 
Rahmen für nachhaltige 
Finanzen des Landes 
festlegte, der die Banken 
dazu verpflichtet, 
bei ihren Geschäften 
die Grundsätze der 
Nachhaltigkeit zu 
berücksichtigen 

17
Anzahl der 
Nachhaltigkeitsziele 
(SDGs), die auf Frieden 
und Wohlstand für die 
Menschen und den 
Planeten ausgerichtet 
sind, jetzt und in Zukunft, 
und zu deren Erreichung 
sich die Regierung in 
Partnerschaft mit den 
Vereinten Nationen (UN) 
verpflichtet hat

37 von 97 der philippinischen SDG-
Sollvorgaben haben im Juni 
2022 messbare Fortschritte 
aufgewiesen

60 von 155 der philippinischen SDG-
Indikatoren haben im Juni 
2022 messbare Fortschritte 
aufgewiesen

Hauptausfuhrwaren, Stand Dezember 2022:

Haupteinfuhrwaren, Stand Dezember 2022

56%
Elektronische Produkte

5%	 Sonstige mineralische Produkte
5%	 Sonstige Industriegüter
3%	 Maschinen und Transportausrüstung
3%	 Zündkabelsets
2%	 Kokosöl
2%	 Chemikalien
2%	 Metallische Bauteile
2%	 Elektronische Ausrüstung und Bauteile
1%	 Kathoden und Kathodenabschnitte
19%	 Sonstiges

24%
Elektronische Produkte

17%
Mineralische Brennstoffe, Schmiermittel

8%	 Transportausrüstung
4%	 Sonstige Lebensmittel und lebende Tiere
4%	 Industriemaschinen und -equipment
4%	 Getreide und Getreidezubereitungen
3%	 Fertigprodukte
3%	 Telekommunikationsgeräte
2%	 Eisen und Stahl
2%	 Erze und Metallabfälle
29%	 Sonstiges

Wichtigste Exportländer, Stand Dezember 2022

6%	 Singapur
4%	 Südkorea
4%	 Thailand
4%	 Taiwan
4%	 Niederlande
3%	 Deutschland
18%	 Sonstige

Wichtigste Importländer, Stand Dezember 2022

9%	 Japan
9%	 Südkorea
6%	 Singapur
6%	 USA
6%	 Taiwan
5%	 Thailand
5%	 Malaysia
2%	 Australien
21%	 Sonstige

16% USA

14% Japan

14% China

13% Hong Kong

21% China

10% Indonesien

Entwicklung der 
Infrastruktur
Im November 2021 gibt es 
auf den Philippinen insgesamt 
415 Wirtschaftszonen.

297
IT- Parks

76
Produktions-
Wirtschaftszonen 

22
Agrarindustrielle 
Wirtschaftszonen 

17
Tourismusexport-
unternehmen  

3
Gesundheits-
tourismus-Parks  

Quelle: PEZA (Philippinische 
Wirtschaftszonenbehörde)

Global Competitiveness Index (GCI) 

“Ease of doing business”-Rangliste

“Ease of paying taxes”-Rangliste

Logistics performance
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Die Philippinen gehören zu den dynamischsten Wirtschaften in der 
ostasiatisch-pazifischen Region und werden durch einen dynamischen 
Arbeitsmarkt, Investitionen und stabile Finanztransfers gestützt. Die lebhafte 
Geschäftstätigkeit wird von einer starken Leistung im Dienstleistungssektor 
angetrieben, einschließlich der Geschäftsprozessauslagerung (BPO), 
des Tourismus, der Finanz- und Versicherungsbranche und der 
Immobilienbranche. Im Jahrzehnt zwischen der Weltfinanzkrise und der 
COVID-19-Pandemie lag das Wirtschaftswachstum bei durchschnittlich 6,4% 
gegenüber 4,5% im Jahrzehnt davor.

Nachdem die Wirtschaft mit den Auswirkungen der COVID-19-Krise zu 
kämpfen hatte, begann sie sich 2021 zu erholen und verzeichnete ein 
Wachstum von 5,6%, das auf staatliche Investitionen und eine Erholung 
des externen Umfelds zurückzuführen war. Ziel war es, den Status eines 
Landes mit gehobenem mittlerem Einkommen zu erreichen, und die 
Wirtschaftsführungskräfte des Landes haben in Zusammenarbeit mit 
dem Kongress versprochen, das Land wieder auf einen Weg mit hohem 
Wirtschaftswachstum zu bringen.

Die Wirtschaft entwickelte sich 2022 mit einem Wachstum von 7,6% 
weiterhin stark und übertraf damit die Zielvorgabe der Regierung von 6,5% 
- 7,5%. 2023 wird das Wachstum wahrscheinlich aufgrund externer Schocks 
und erhöhter Inflation zwar auf etwa 6,0% - 7,0% sinken, danach aber wieder 
zum hohen Wirtschaftswachstum zurückkehren.

Das Wirtschaftsteam will außerdem die Armutsquote des Landes bis zum 
Ende der Amtszeit von Präsident Ferdinand Marcos Jr. 2028 auf 9,0% 
senken. Um ein nachhaltiges und inklusives Wachstum zu erreichen, 
beabsichtigt die Marcos-Regierung, das Infrastrukturprogramm in 
Höhe von 5-6% des BIP fortzusetzen und die kürzlich verabschiedeten 
Strukturreformen (z.B. die Corporate Recovery and Tax Incentives 
for Enterprises [Unternehmensrückgewinnung und Steueranreize für 
Unternehmen], Foreign Investment Act [Gesetz über Auslandsinvestitionen], 
Public Service Act [Gesetz über öffentlichen Dienst], Retail Trade 
Liberalization Act [Gesetz über Einzelhandelsliberalisierung]), die die 
Wirtschaft wettbewerbsfähiger machen sollen, weiter zu verfolgen. Der 
Haushalt 2023 wurde pünktlich verabschiedet und der Entwicklungsplan 
der Philippinen (PDP [Philippine Development Plan]) 2023-2028 wurde 
frühzeitig veröffentlicht und damit die Entschlossenheit, die anstehenden 
Entwicklungsprobleme anzugehen, wirksam zum Ausdruck gebracht.

Wirtschaftlicher 
Überblick 6.3 7.1 6.9 6.3 6.1

-9.6

5.6
7.6

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Vor den COVID-19-Lockdowns verzeichneten die Philippinen 
in den letzten fünf Jahren vor 2020 ein stetiges Wachstum 
von durchschnittlich 6,58%. Die Philippinen wurden von den 
Auswirkungen des COVID-19-Ausbruchs schwer getroffen 
und erreichten mit einer BIP-Wachstumsrate von  9,5% einen 
Tiefstand in der Vereinigung Südostasiatischer Staaten 
(ASEAN). Durch die vollständigen Lockdowns sind viele 
Arbeitsplätze verloren gegangen, und die Arbeitslosenquote 
für 2020 war mit 10,3% doppelt so hoch wie 2019. Von den 
drei großen Sektoren schrumpfte die Industrie mit 13,1% am 

stärksten, der Dienstleistungssektor schrumpfte um 9,1% 
und der Landwirtschaftssektor um 0,2%. Trotz der schweren 
Auswirkungen auf die Wirtschaft erholten sich die Philippinen 
mit dem zweitbesten BIP-Wachstum in der ASEAN-Region 
im Jahr 2021 (5,7%), wobei nur Singapur mit 7,6% ein 
größeres Wachstum verzeichnete. Einer der Antriebe für das 
Wachstum des Landes ist das kontinuierliche Wachstum der 
Finanztransfers, da diese die Konsumausgaben unterstützen, 
die mehr als 70% des gesamten BIP ausmachen.

Wachstum des realen Bruttoinlandsprodukts in %, 2015 bis 2022

Behörden 2023 2024

Entwicklungsetat
Koordinationskommission (DBCC) 6,0% - 7,0% 6,5% - 8,0%

Asian Development Bank (ADB) 6,0% Keine

Weltbank 5,4% 5,9%

Internationaler Währungsfonds (IWF) 5,0% 6,0%

Vorhersagen - Stand Januar 2023

Zufluss ausländischer Direktinvestitionen (in Milliarden (USD))
Das Infrastrukturprogramm der Regierung und die ausländischen 
Direktinvestitionen haben dazu beigetragen, die Investitionen im Land 
zu fördern. Die COVID-Situation hat jedoch die Investitionszuflüsse 
im Jahr 2020 gebremst, 2021 sind sie aber wieder angestiegen. 
In diesem Jahr erreichten die ausländischen Direktinvestitionen 
(ADI) 12,4 Mrd. USD und damit einen Rekordwert für das 
Land. Die Zentralbank geht davon aus, dass die ausländischen 
Direktinvestitionen im Jahr 2022 8,5 Mrd. USD erreichen werden, 
was unter ihrer vorherigen Schätzung von 11,0 Mrd. USD liegt. 
Die Einhaltung von ESG-Standards könnte dem Land helfen, mehr 
ausländische Investitionen anzuziehen. Auch die Verabschiedung des 
Gesetzes über Einzelhandelsliberalisierung [Retail Trade Liberalization 
Act], des Gesetzes über den öffentlichen Dienst [Public Service Act] 
und des Gesetzes über Auslandsinvestitionen [Foreign Investments 
Act] könnte ein Katalysator für das Wachstum ausländischer 
Direktinvestitionen sein, da dadurch einige der Beschränkungen 
gelockert werden, die ausländischen Investoren zuvor auferlegt 
wurden.

6,3 7,1 6,9 6,3 6,1

-9,6

5,6
7,6

Jan-Okt 20212021 Jan-Okt 2022

12,4
8,3 7,6
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Wirtschaftlicher Überblick Wirtschaftlicher Überblick

Anlagenqualität der Philippinen

BBB+
Rating and Investment Information, Inc. 
(R&I)

R&I hat das Fremdwährungs-Emittentenrating der 
Philippinen von BBB+ im April 2022 beibehalten. 

•	 Die Ratingprognose bleibt stabil aufgrund von:  
•	 Begrenzte Abhängigkeit von Auslandsverschuldung 
•	 Stabile ausländische Direktinvestitionen 
•	 Stabiler Bankensektor 

•	 R&I verfolgt die Politik der neuen Regierung weiterhin, 
insbesondere bei wichtigen Infrastrukturprojekten und 
Strukturreformen 

•	 R&I erwartet ein Haushaltsdefizit in Höhe von 7,7% für 
2022 und eine Verschuldungsquote von etwas über 60% 
des Bruttoinlandsprodukts.

BBB
Fitch Ratings

Fitch Ratings hat das langfristige Fremdwährungs-
Emittentenausfallrating der Philippinen mit BBB mit 
einer negativen Prognose bewertet. 

•	 Die negative Prognose besteht aufgrund von:
•	 Mittelfristige Wachstumsaussichten des Landes 
•	 Haushaltsanpassung  
•	 Auswirkungen externer Schocks, wie steigende 

Zinssätze, sinkende globale Nachfrage und 
steigende Rohstoffpreise.

Erwerbstätige Bevölkerung der Philippinen, 
Stand Dezember 2022

66,4%
Erwerbsbeteiligungs-
quote 

95,7%
Beschäftigungsquote

4,3%
Arbeitslosenquote

12,6%
Unterbeschäftigungs-
quote

49,0 Mio.
beschäftigte 
Philippiner

40,3
Stunden pro Woche 
gearbeitet im 
Durchschnitt

Aktueller realer Mindestlohn basierend auf 
dem Verbraucherpreisindex (VPI),  
Stand September 2022

Region Nicht-Land-
wirtschaft

Landwirtschaft

Plantage Nicht-Plantage

NCR 500,44 467,95 467,95

CAR 325,06 325,06 325,06

Region I 315,67 277,54 266,44

Region II 336,98 315,92 315,92

Region III 378,15 352,94 339,50

Region IV-A 371,79 342,74 342,74

Region IV-B 292,66 292,66 292,66

Region V 284,18 284,18 284,18

Region VI 382,98 348,94 348,94

Region VII 383,94 375,11 375,11

Region VIII 300,43 274,68 274,68

Region IX 303,63 279,41 279,41

Region X 330,79 320,61 320,61

Region XI 360,34 356,12 356,12

Region XII 308,98 291,35 291,35

CARAGA 294,86 294,86 294,86

BARMM 292,70 271,24 271,24

8%	 Bediener von Anlagen und Maschinen und Montageberufe
7%	 Bürohilfskräfte
7%	 Handwerks- und verwandte Berufe 
5%	 Akademische Berufe
4%	 Führungskräfte
3%	 Techniker und gleichrangige nichttechnische Berufe
<1%	 Angehörige der regulären Streitkräfte

30% Hilfsarbeitskräfte

24% Dienstleistungsberufe 
und Verkäufer

12% Fachkräfte in Land- und 
Forstwirtschaft und Fischerei

Branchen
Geschäftsprozessauslagerung (BPO)
•	 Eine der größten und am schnellsten wachsenden Branchen des 

Landes. Vor COVID lag das durchschnittliche Umsatzwachstum 
bei 5-10%. Im Jahr 2020 wurde nur ein Wachstum von 1,4 - 1,8% 
verzeichnet, doch der Sektor ist bereits jetzt auf dem Weg zu 
einem jährlichen Wachstum von 8-10%. 

•	 Angetrieben durch den Anstieg der Mitarbeiterzahl hat der 
Sektor im Juni 2022 bereits seine Ziele bei den Umsatz- 
und Mitarbeiterzahlen von 29,1 Mio. $ und 1,43 Mio. 
Vollzeitbeschäftigten erreicht. 

•	 	Der Sektor ist Teil des Programms “Digitale Städte 2025” des 
Ministeriums für Informations- und Kommunikationstechnik (DICT), 
als treibende Kraft bei der Förderung der ländlichen Entwicklung 
an Standorten außerhalb von Metro Manila, in denen bereits 25 
digitale Städte identifiziert wurden.

Tourismus
•	 Vor 2020 hatte die Tourismusbranche einen großen Anteil am 

philippinischen BIP, der 11,7% des BIP ausmachte, 2019 waren 
es 12,7%. Durch die Reisebeschränkungen während des COVID-
Lockdowns sank diese Zahl auf 5,4%, und es gingen mehr als eine 
Million Arbeitsplätze verloren. 

•	 Die Welttourismusorganisation der Vereinten Nationen rechnet mit 
einer Erholung bis 2024.  

•	 Um die Erholung des Sektors zu erleichtern, stellte die Regierung 
10,3 Milliarden PHP für den Reaktions- und Sanierungsplan für 
den Tourismus [Tourism Response and Recovery Plan (TRRP)] zur 
Verfügung, um die Arbeitsplätze im Tourismus zu schützen und 
die Sicherheit von Arbeitnehmern, Besuchern und Gemeinden zu 
gewährleisten; für die Erholung von Tourismusunternehmen; um 
das Vertrauen des Marktes wiederherzustellen und die Besucher 
zurückzugewinnen.

Produktion
•	 Der Produktionssektor trägt rund 20% zum BIP der Philippinen 

bei. Im Jahr 2019 waren das 76,92 Mrd. USD, diese Zahl sank 
jedoch 2020 auf 69,4 Mrd. USD, was einem Rückgang von 9,8% 
entspricht. Die Bewegungsbeschränkungen wirkten sich stark auf 
die Branche aus. Als die Beschränkungen im Jahr 2021 gelockert 
wurden, verzeichnete die Branche ein Wachstum von 8,8% für das 
Jahr 2021. 

•	 Es wird erwartet, dass die Branche bis 2022 um 10% wachsen 
wird, da sich die Branche auf eine Erholung vorbereitet. Die Zahl 
der Arbeitsplätze in der Branche hat bereits die Zahl von 3,65 
Millionen vor der Pandemie übertroffen und wird im April 2022 bei 
3,66 Millionen liegen. 

•	 Viele politische Maßnahmen zielten darauf ab, Anreize für die 
Produktionstätigkeit zu schaffen, insbesondere das Gesetz 
zur Entwicklung der Elektrofahrzeugindustrie [Electric Vehicle 
Industry Development Act], das Gesetz über Auslandsinvestitionen 
[Foreign Investments Act] und der Plan für strategische 
Investitionsschwerpunkte [Strategic Investment Priority Plan].   

Bauindustrie
•	 Seit dem Amtsantritt von Duterte im Jahr 2016 und dem Beginn 

seiner “Build, Build, Build” Initiative (BBB) verzeichnete die 
Bauindustrie von 2016 bis 2019 eine durchschnittliche jährliche 
Wachstumsrate von 10,5%. COVID hat die Branche im Jahr 2020 
um 23,2% zurückgeworfen, sie ist aber im Jahr 2021 wieder auf 
das Niveau von 2018 gestiegen. 

•	 Im Dezember 2021 genehmigte Präsident Duterte den Haushalt, 
der allein 24 Milliarden Dollar des 102 Milliarden Dollar schweren 
Staatshaushalts für BBB-Projekte vorsieht. 

•	 Es wird erwartet, dass Präsident BongBong Marcos viele der 
Infrastrukturprojekte der vorherigen Regierung im Rahmen seines 
Programms “Build, Better, More” fortführen wird. Es wird erwartet, 
dass die Branche zwischen 2023 und 2026 um durchschnittlich 
7,5% pro Jahr wachsen wird.

Erneuerbare Energie
•	 Die Philippinen haben bei der Einführung erneuerbarer Energien 

als Teil ihrer Stromerzeugungssysteme große Fortschritte 
gemacht.  

•	 Das nationale Programm für erneuerbare Energien [National 
Renewable Energy Program] wurde 2008 ins Leben gerufen, um 
diese Entwicklung anzuführen. Dazu gehörten Zielkapazitäten 
für die Jahre 2015, 2020, 2025 und 2030 für die einzelnen 
erneuerbaren Energiequellen und das Hauptziel, den Anteil der 
erneuerbaren Energien an der Gesamtkapazität bis 2030 auf 35% 
und bis 2040 auf 50% zu erhöhen.  

•	 Aufgrund der einzigartigen Landschaft der Philippinen liegt der 
Schwerpunkt verstärkt auf der Erhöhung der Stromerzeugung 
aus Wasserkraft, die 54,6% der geplanten Erhöhung der 
Stromkapazität ausmacht.

Gesundheitswesen
•	 Nach Angaben des philippinischen Statistikamts (PSA) 

entfallen jährlich etwa 2% des BIP der Philippinen auf den 
Gesundheitssektor. Vor der Pandemie verzeichnete die Branche ein 
Wachstum von 6-7%. Überraschenderweise erlebte die Branche im 
Jahr 2020 einen starken Rückgang mit einem Wachstum von -5% 
in diesem Jahr. 60% dieser Branche stammen aus dem privaten 
Sektor. Die privaten Gesundheitsdienste gingen 2020 um 16% 
zurück, während die öffentliche Gesundheitsversorgung um 45% 
zunahm.  

•	 Der Entwicklungsplan für Gesundheitseinrichtungen der 
Philippinen [Philippines Health Facility Development Plan] 
wurde aktualisiert, um die Fähigkeit des Landes zu verbessern, 
medizinische Versorgung zu leisten und auf noch nie dagewesene 
Situationen und gesundheitliche Notfälle zu reagieren. Für das 
Jahr 2023 wurde das Programm mit mehr als 23 Milliarden PHP 
ausgestattet.

Landwirtschaft
•	 Vor den COVID-Lockdowns lag der Agrarsektor im Durchschnitt bei 

etwa 1% pro Jahr und trug mit rund 35 Mrd. USD 10% zum BIP der 
Philippinen bei. In den Jahren 2020 und 2021 ist der Sektor um 
0,2% bzw. 0,3% zurückgegangen. 

•	 Um die Produktivität in diesem Sektor zu steigern, hat der Rat 
für Kreditpolitik in der Landwirtschaft (ACPC) zwei Programme 
ins Leben gerufen: Kapitalzugang für junge Agripreneure 
(KAYA) [Kapital Access for Young Agripreneurs] und das 
ANYO-Förderprogramm [AgriNegosyo Loan Program]. Beide 
Programme zielen darauf ab, Darlehen für den Kapitalbedarf von 
landwirtschaftlichen Projekten bereitzustellen.

Bergbauindustrie
•	 Die philippinische Bergbauindustrie leistet mit rund 0,7% nur einen 

geringen Beitrag zum BIP. Während der Pandemie verzeichnete sie 
eine Wachstumsrate von 1,13%. 

•	 Rodrigo Duterte änderte das Moratorium für den Tagebau, um 
mehr Arbeitsplätze zu schaffen und die “build, build, build”-
Projekte der Regierung zu unterstützen. Im Jahr 2021 entfielen 
185 Mrd. PHP auf die Bergbauindustrie.

IT- und Finanzwesen
•	 Im Jahr 2018 wurden nur 10,0% des gesamten 

Transaktionsvolumens online abgewickelt. Im Jahr 2020, als die 
Pandemie begann und es zu mehreren Lockdowns kam, stieg 
dieser Anteil jedoch auf 20,1% oder insgesamt 910 Millionen 
Transaktionen. 

•	 Die Zentralbank der Philippinen (BSP) hat sich dafür eingesetzt, 
dass die Philippinen zu einer bargeldlosen Wirtschaft übergehen. 
Sie kündigte an, dass sie bis 2023 den Anteil des digitalen 
Zahlungsverkehrs auf 50% aller Transaktionen im Einzelhandel 
erhöhen und die finanzielle Integration auf 70% der erwachsenen 
Philippiner steigern will.
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Die philippinische Verfassung schreibt vor, dass die Besteuerung 
einheitlich und gerecht sein muss und dass der Kongress 
ein progressives Steuersystem zu entwickeln hat. Das 
Steuerreformgesetz von 1997 (Republikgesetz No. 8424) 
wurde zur Förderung eines nachhaltigen Wirtschaftswachstums 
durch die Rationalisierung des philippinischen Steuerwesens, 
einschließlich der Steuerverwaltung, verabschiedet.

Umfassende Steuerreform

Um die Effizienz des Steuersystems zu verbessern und dringend 
benötigte Mittel zur Unterstützung massiver Investitionsziele 
zu beschaffen, hat die Regierung 2017 einen umfassenden 
Steuerreformplan vorgestellt, der innerhalb von vier bis fünf 
Jahren umgesetzt werden soll.

Das erste Steuerreformpaket wurde mit dem Gesetz zur 
Steuerreform für Beschleunigung und Integration (TRAIN-
Gesetz, Republikgesetz Nr. 10963) in Kraft gesetzt. Das 
TRAIN-Gesetz konzentrierte sich auf die Einkommens-, 
Erbschafts- und Schenkungssteuer, erweiterte die 
Mehrwertsteuer und die Verbrauchssteuer und trat am 
1. Januar 2018 in Kraft. In der Zwischenzeit trat am 11. 
April 2021 das zweite Steuerreformpaket oder das Gesetz 
über Unternehmensrückgewinnung und Steueranreize für 
Unternehmen, auch bekannt als CREATE-Gesetz (Republikgesetz 
Nr. 11534), in Kraft. Der Schwerpunkt liegt auf der Anpassung 
der Körperschaftssteuer und anderer Steuern sowie auf der 
Rationalisierung der steuerlichen Anreize für eingetragene 
Unternehmen.

Besteuerung

Erhebung der Körperschaftssteuer auf unrechtmäßig 
einbehaltene Gewinne ([Improperly Accumulated 
Earnings Tax], IAET) ist außer Kraft gesetzt.

Art der 
Körperschaft

Reguläre Körper-
schaftssteuer (RCIT)

Mindestkörper- 
schaftssteuer (MCIT)

 
 

Inländisch

20%1 oder 25% 
des steuerpflichtigen 

Einkommens
1% 

des Bruttoeinkommens  
mit Wirkung bis 30. Juni 2023

2% 
des Bruttoeinkommens  
mit Wirkung ab 01. Juli 2023

 
 
 

Gebietsansäs-
sige Ausländer

25% 
des steuerpflichtigen 

Einkommens

 
 
 

Gebietsfremde 
Ausländer

25% 
des Bruttoeinkommens

1 Summe der Vermögenswerte (ohne Grundstücke) < 100 Mio. PHP und steuerpflichtiges 
Nettoeinkommen < 5 Mio. PHP

Einkommenssteuer für Körperschaften

Überweisungssteuer für Profite aus Niederlassungen* 

15%
*Niederlassungen ausländischer Unternehmen in den 
Philippinen (davon ausgenommen sind solche Tätigkeiten, 
die bei der philippinischen Wirtschaftszonenbehörde (PEZA) 
eingetragen sind)

Lohnzulagensteuer

35%
des hochgerechneten Geldwerts

Steuer auf nicht-ansässige ausländische Unternehmen

Einkünfte aus philippinischen Quellen

25%
des Bruttoeinkommens

Erhaltene Dividenden, wenn das Land, 
in dem das Unternehmen ansässig ist, 
entweder keine Einkommenssteuer auf 
solche Dividenden erhebt oder eine 
Anrechnung der als gezahlt geltenden 
Steuer erlaubt

15%

Sonstige prozentuale Steuern

1%
des vierteljährlichen 
Bruttoumsatzes/ 
-erlöses
mit Wirkung bis 30. Juni 2023

3%
des vierteljährlichen 
Bruttoumsatzes/ 
-erlöses 
mit Wirkung ab 01. Juli 2023

Zinserträge, die ein ausländisches 
Unternehmen von einer Depotbank im 
Rahmen des erweiterten Systems für 
Fremdwährungseinlagen erhält 

15%
der Zinserträge

Unternehmensübergreifende 
Ausschüttungen

Befreit
Inländisch Inländisch

Befreit 
Vorbehaltlich des Mindestaktienbesitzes, der 
Haltezeit und der WiederanlagebedingungenAusländisch Inländisch

Nettokapitalzuwachs aus dem 
Verkauf oder Tausch von Aktien eines 
inländischen Unternehmens

15% endgültige Steuer

Über die Börse verkaufte oder 
veräußerte Aktien

6/10 von 1%
des Bruttoverkaufspreises oder des 
Bruttogeldwerts

Sonstige Einkommenssteuern

Besondere Einkommenssteuersätze für bestimmte 
Körperschaften

Eigenständige Bildungseinrichtungen 
und gemeinnützige Krankenhäuser

1%
des steuerpflichtigen 
Einkommens 
mit Wirkung bis 30. Juni 2023

10%
des steuerpflichtigen 
Einkommens 
mit Wirkung ab 01. Juli 2023

Bezirks- oder Bereichszentralen 
(RAHQs) von multinationalen 
Unternehmen
Befreit

Internationale Transportunternehmen

2,5% endgültige 
Steuer* 
auf philippinische 
Bruttoabrechnungen

*Davon ausgenommen, 
wenn die Heimatländer eine 
ähnliche Steuerbefreiung 
für philippinische 
Transportunternehmen 
gewähren

Bezirksbetriebszentralen (ROHQs) von 
multinationalen Unternehmen

25%
des steuerpflichtigen Einkommens
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Besteuerung Besteuerung

Steuerfreie Übergabe von Eigentum

Fusion oder Konzernbildung Aufsicht oder weitere 
Aufsicht

Rekapitalisierung Wiedereingliederung

Reorganisation

•	 Der Übertragende tauscht, allein oder zusammen 
mit anderen, nicht mehr als vier Personen, 
Vermögensgegenstände gegen Aktien, gewinnt oder 
behält die Aufsicht über den Erwerber

•	 Gewinne/Verluste aus Tauschgeschäften werden im 
Rahmen eines Reorganisationsplans nicht erfasst

•	 Eine vorherige Zustimmung der 
Einkommenssteuerbehörde (BIR) ist nicht länger 
erforderlich.

Abzüge vom Bruttoeinkommen

Ausbildungsausgaben

150%
Abzug des Wertes der Ausgaben für 
die Ausbildung von Arbeitskräften 
unter bestimmten Bedingungen/
Voraussetzungen

Zinsarbitrage

20%
Zinsermäßigung, wenn die geltende 
reguläre Körperschaftssteuer 25% 
beträgt.

0%
Zinsermäßigung, wenn die geltende 
reguläre Körperschaftssteuer 20% 
beträgt.

Einkommenssteuer für Privatpersonen

Staatsbürger, gebietsfremde 
Staatsbürger, gebietsansässige 
Ausländer, gebietsfremde Ausländer, 
die eine gewerbliche Tätigkeit ausüben

15 - 35%
des steuerpflichtigen Einkommens über 
250.000 PHP 

Gebietsfremde Ausländer, die keine 
gewerbliche Tätigkeit ausüben

25%
des Bruttoeinkommens

Zusätzliche Freistellung für 
Staatsbürger und gebietsansässige 
Ausländer

Maximal 90.000 PHP
für das 13. Monatsgehalt und andere 
ähnliche Leistungen

Anrechenbare Quellensteuer (CWT)
 
Bestimmte Einkommenszahlungen 
einer gebietsansässigen Person 
an eine andere gebietsansässige 
Person unterliegen einem 
bestimmten Quellensteuersatz. 
Die einbehaltene Steuer ist auf 
die Einkommenssteuerpflicht 
des Einkommensempfängers 
anrechenbar.

Quellensteuersystem

Quellensteuer auf Löhne
 
Hierbei handelt es sich um 
die Steuer, die von Personen 
einbehalten wird, die reines 
Ausgleichseinkommen beziehen. 
Die Arbeitgeber sind verpflichtet, 
die fällige Steuer auf die an ihre 
Arbeitnehmer gezahlten Löhne und 
Gehälter einzubehalten.

Endgültige Quellensteuer (FWT)
 
Im Rahmen des endgültigen 
Quellensteuersystems (FWT-
System) gilt der von der 
Abzugsstelle einbehaltene 
Einkommensteuerbetrag als 
vollständige und endgültige Zahlung 
der vom Zahlungsempfänger auf das 
genannte Einkommen geschuldeten 
Einkommensteuer.

Mehrwertsteuer

12% Mehrwertsteuer
Im Allgemeinen Verkauf von Waren, Dienstleistungen 
und die Vermietung von Immobilien sowie die Einfuhr 
von Waren

0% Mehrwertsteuer
Bestimme Transaktionen nach Maßgabe des Gesetzes
u.a. einschließlich Exportverkäufe

Mehrwertsteuerfrei
Bestimme Transaktionen nach Maßgabe des Gesetzes

Sonstige Abgaben und Steuern

Verbrauchssteuer
 
Verbrauchssteuern werden auf bestimmte in den 
Philippinen hergestellte oder produzierte Waren 
erhoben, die für den Verkauf oder Verbrauch im Inland 
oder für andere Zwecke bestimmt sind. Neben der 
Mehrwertsteuer und den Zöllen werden auf bestimmte 
eingeführte Waren auch Verbrauchssteuern erhoben.

Dokumentensteuer (DST)
 
Die Dokumentensteuer ist eine Verbrauchssteuer 
auf Dokumente, Urkunden, Darlehensverträge, 
Mietverträge, Aktien, Anleihen, Hypotheken, 
Versicherungspolicen und -papiere sowie auf Annahmen, 
Abtretungen, Verkäufe und Übertragungen von damit 
verbundenen Verpflichtungen, Rechten oder Eigentum. 
Diese Steuer wird dem Austeller, Unterzeichner, 
Emittent, Annehmer oder Überträger des Dokuments 
auferlegt.

Örtliche Steuern
 
Örtliche Regierungsstellen (LGUs) sind befugt, 
bestimmte Tätigkeiten und Geschäfte in ihrem 
Zuständigkeitsbereich zu besteuern, sofern sie nicht 
ausdrücklich gesetzlich davon befreit sind. Die LGUs 
sind auch befugt, eine jährliche Wertsteuer auf 
Grundbesitz sowie eine Grunderwerbssteuer zu erheben.

Zollgebühr
 
Auf Waren, die in die Philippinen eingeführt werden, 
werden in der Regel Zollgebühren erhoben (neben 12 % 
Mehrwertsteuer und Verbrauchssteuer auf bestimmte 
Waren). Bestimmte Einfuhren sind von der Erhebung von 
Zollgebühren befreit.
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Das Gesetz zur Erleichterung von Geschäftstätigkeit und zur effizienten Erbringung staatlicher Dienstleistungen 
von 2018 [Ease of Doing Business and Efficient Government Service Delivery Act of 2018] (Republikgesetz 11032) 
richtet die Behörde für vereinfachte Bürokratie [Anti-Red Tape Authority, ARTA] ein, die sich für die Ansiedlung 
von Unternehmen auf den Philippinen einsetzt, indem sie bürokratische Hürden abbaut und Prozesse vereinfacht, 
um so die Verfahren für staatliche Dienstleistungen effizienter zu gestalten. Die Voraussetzungen für die Gründung 
eines Unternehmens variieren je nach Art und Standort des Unternehmens. Außerdem ist eine Registrierung bei der 
Wertpapier- und Börsenaufsichtsbehörde [Securities and Exchange Commission] (SEC), dem Ministerium für Handel 
und Industrie [Department of Commerce and Industry] (DTI), der Einkommenssteuerbehörde [Bureau of Internal 
Revenue] (BIR) und ggf. bei den lokalen Behörden erforderlich. Wenn das Unternehmen für Anreize in qualifiziert 
ist, muss es sich auch bei den Behörden registrieren lassen, die Anreize fördern, z. B. bei der philippinischen 
Wirtschaftszonenbehörde [Philippine Economic Zone Authority] (PEZA) und dem Investitionsausschuss  
[Board of Investments].

Ein Unternehmen 
in den Philippinen 
gründen

START

Registrierung durch die Abteilung 
für elektronische, vereinfachte 
Bearbeitung des Antrags auf 
Registrierung einer Gesellschaft 
(SEC – ESPARC) der SEC

1
Alle Unternehmen müssen von der 
Stadt oder Gemeinde, in der sie 
ansässig sind, eine Genehmigung 
des Bürgermeisters oder eine 
kommunale Lizenz erhalten. Das 
Registrierungsverfahren ist in jeder 
örtlichen Regierungsstelle anders.

2a Registrierung bei der Bezirksdirektion der 
Einkommenssteuerbehörde (BIR), in der sich der Hauptsitz befindet

2b

Die Arbeitgeber müssen 
sich bei den folgenden 
Stellen registrieren:
•	 DOLE
•	 SSS
•	 PHIC/PhilHealth
•	 HDMF

3

Optionale 
Registrierung für 
Inanspruchnahme 
von Steueranreizen, 
falls qualifiziert

!
Registrierung 
ausländischer 
Direktinvestitionen, 
wenn Devisen aus 
dem philippinischen 
Bankensystem 
bezogen werden, 
um Gewinne 
rückzuführen 
und Kapital 
zurückzuzahlen

!
IPAs

LGU

Jede Person, Partnerschaft, Vereinigung oder Gesellschaft, einzeln oder gemeinsam 
mit anderen, jedoch nicht mehr als 15 Personen, kann eine Gesellschaft für jeden 
rechtmäßigen Zweck oder Zwecke gründen. Eine Gesellschaft mit einem einzigen 
Aktionär wird als Ein-Personen-Unternehmen betrachtet.

Wer kann eine 
Gesellschaft 
gründen?

Natürliche Personen, die zur Berufsausübung zugelassen sind, sowie 
Personengesellschaften oder Vereinigungen, die zum Zweck der Berufsausübung 
gegründet wurden, dürfen sich nicht als Gesellschaft organisieren, es sei denn, 
besondere Gesetze sehen etwas anderes vor.

Ministerium für Arbeit und 
Beschäftigung [Department of 
Labor and Employment] (DOLE)

Sozialversicherung [Social 
Security System] (SSS)

Behörde für Wohnungsbau-Investmentfonds 
[Home Development Mutual Fund] (HDMF)

Philippinische Krankenversicherungsgesellschaft 
[Philippine Health Insurance Corporation] 
(PHIC/PhilHealth)
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Setting up a business in the Philippines

Aufgrund ihrer vorteilhaften geografischen Lage und ihrer 
soliden sozioökonomischen Initiativen sind die Philippinen eine 
der am schnellsten wachsenden Wirtschaften der Welt. Darüber 
hinaus gibt es zahlreiche Möglichkeiten für ausländische 
Investitionen in verschiedenen Geschäftsbereichen. Mehr als 
177.000 ausländische Staatsangehörige sind in das Land 
eingewandert, da es das wichtigste Investitionszentrum in 
der Region ist und eine starke globale Gemeinschaft im Land 
gefördert hat.

Philippinische 
Einwanderung

Einreise in die Philippinen

Im Allgemeinen dürfen sich Besucher der Philippinen 
dreißig Tage lang als Touristen aufhalten. Für Reisen in 
die Philippinen benötigen Touristen einen Reisepass, 
der noch mindestens sechs Monate über das geplante 
Abreisedatum hinaus gültig ist, sowie ein Rück- oder 
Weiterreiseticket. Die Visumspflicht hängt von der 
Nationalität des in die Philippinen Reisenden ab.

Arbeiten in den Philippinen

Der ausländische Staatsangehörige muss eine 
Sonderarbeitserlaubnis (SWP) oder ein Arbeitsvisum 
beantragen, je nach Dauer und wirtschaftlicher 
Tätigkeit auf den Philippinen. Das SWP oder das 
Arbeitsvisum, je nachdem, was zutrifft, sollte von 
einem lokalen Unternehmen gesponsert werden, 
das den Antrag stellt, d. h. von der Einrichtung, in 
der der ausländische Staatsangehörige eingesetzt 
oder beschäftigt werden soll. Ein SWP ist anwendbar, 
wenn die Dauer der Tätigkeit des ausländischen 
Staatsangehörigen sechs Monate nicht überschreitet. 
Wenn sich der ausländische Staatsangehörige länger 
als sechs Monate in den Philippinen aufhält, ist ein 
Arbeitsvisum erforderlich. Sofern er nicht ausdrücklich 
von den Anforderungen ausgenommen ist, muss er 
zusätzlich eine Ausländerbeschäftigungsgenehmigung 
([Alien Employment Permit], AEP) vom Ministerium für 
Arbeit und Beschäftigung (DOLE) einholen. Die AEP 
wird gewährt, wenn nach einer Arbeitsmarktprüfung 
(Veröffentlichung der Stellenausschreibung in einer 
allgemein verbreiteten Zeitung) festgestellt wird, 
dass in den Philippinen niemand fähig, willens und in 
der Lage ist, die gesuchte Arbeit oder Dienstleistung 
zu verrichten. Ausländische Staatsangehörige 
haben Zugang zu zahlreichen Arten von Arbeitsvisa. 
Die Art des zu beantragenden Arbeitsvisums 
hängt von mehreren Faktoren ab, u. a. von der 
Staatsangehörigkeit des Ausländers im Verhältnis 
zur Staatsangehörigkeit der Mehrheitsaktionäre des 

antragstellenden Unternehmens, von der Art des 
Unternehmens, in dem der Ausländer beschäftigt 
sein wird, und vom Standort des antragstellenden 
Unternehmens. Wenden Sie sich umgehend an einen 
Einwanderungsdienstleister, um sich zu vergewissern, 
dass die Art des zu beantragenden Arbeitsvisums, die 
erforderlichen Unterlagen und das Visumverfahren 
korrekt sind.

Sonstige Informationen

Familienangehörige können Angehörigenvisa 
entweder als begleitende oder als eingeschlossene 
Familienangehörige beantragen. Sowohl 
der ausländische Antragsteller als auch das 
antragstellende Unternehmen in den Philippinen 
sind dafür verantwortlich, dass die Vorschriften für 
die Einstellung und Beschäftigung ausländischer 
Staatsangehöriger eingehalten werden. Verstöße 
gegen die Einwanderungs- und die damit 
verbundenen Arbeitsgesetze können sowohl für 
das antragstellende Unternehmen als auch für den 
ausländischen Staatsangehörigen Geldstrafen, 
Abschiebungsverfahren, Haftstrafen und/oder die 
Aufnahme in die Warnliste oder schwarze Liste der 
Einwanderungsbehörde zur Folge haben. 

Quellen: Einwanderungsbehörde [Bureau of Immigration], Ministerium 
für Arbeit und Beschäftigung [Department of Labor and Employment]
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Die philippinischen Gesetze und Vorschriften garantieren die 
Grundrechte aller Investoren und Unternehmen, einschließlich 
der folgenden:

•	 Die Freiheit von Enteignung ohne gerechte Entschädigung
•	 Recht auf Überweisung von Gewinnen, Kapitalerträgen und 

Dividenden im Rahmen der Richtlinien der Zentralbank der 
Philippinen (BSP), der Währungsbehörde des Landes

•	 Recht auf Rückführung der Erlöse aus der Liquidation von 
Investitionen

•	 Recht auf Beschaffung von Devisen zur Erfüllung von Kapital- 
und Zinszahlungen für ausländische Verpflichtungen

Es gibt eine Reihe von Gesetzen, die Investitionen auf den 
Philippinen regeln. Kürzlich wurde das CREATE-Gesetz erlassen, 
um die von verschiedenen Fördereinrichtungen gewährten 
Steueranreize zu rationalisieren.

Investitionspolitik 
und Anreize

              Vor dem Investieren

Schritt 1
Prüfen Sie, ob das vorgeschlagene Projekt oder die 
vorgeschlagene Tätigkeit im Plan für strategische 
Investitionsschwerpunkte der Philippinen (SIPP) 
enthalten ist, und prüfen Sie die Beschränkungen für 
ausländisches Kapital (Negativliste für ausländische 
Investitionen (FINL)).

•	 Identifizierung strategischer Standorte, die auf 
die Integration von Logistik und Lieferkette 
ausgerichtet sind

•	 Berücksichtigung vorrangiger Branchen zur 
Maximierung von Anreizen und Standorten

Schritt 2
Analyse zur Optimierung von Steueranreizen
(z.B. Einkommenssteuerfreistellung (ITH) 
und Besondere Körperschaftssteuer (SCIT) 
vs. erhöhte Abzüge oder nicht eingetragenes 
Geschäftsunternehmen das ggf. lokale 
Steueranreizen in Anspruch nehmen kann)

Qualifizierte Unternehmen

Allgemeine Qualifikationen
1.	 Beteiligung an einem Projekt/einer Tätigkeit aus dem SIPP

2.	 Erreichen der vorgegebenen Leistungskennzahlen

3.	 Installation eines angemessenen Buchhaltungssystems

4.	 Erfüllen der Anforderungen in Bezug auf elektronischen 
Zahlungsverkehr und elektronischen Verkauf 

5.	 Vorlage von Jahresberichten über wirtschaftliches 
Eigentum und verbundene Parteien

Eingetragenes Geschäftsunternehmen (RBE)

Inlandsmarktunter-
nehmen

Ausfuhrunter- 
nehmen

70%
Direkter Export

Indirekter Export

Nicht-steuerliche Anreize

Besonderes Nichteinwanderungsvisum 
mit Mehrfacheinreiserecht für 
ausländische Investoren und unmittelbare 
Familienangehörige

Einstellung ausländischer Staatsbürger

Langfristige Pacht von bis zu 75 Jahren

Einstellung ausländischer Staatsbürger

Vereinfachung von Zollverfahren

Einfuhr versendeter Ausrüstung

Steuerliche Anreize

Einkommenssteuer

Einkommens-
steuerfreistel-

lung (ITH)  
(4 - 7 Jahre)

+
5% Besondere 
Körperschafts-

steuer  
(10 Jahre für 
Exporteure)

or

Erhöhte Abzüge 
(ED) 

(10 Jahre für 
Exporteure und 

5 Jahre für 
Inlandsmarktun-

ternehmen)

Mehrwertsteuer (VAT) 

Umsätze

12% 
für inländische 

Umsätze

0% 
für Ausfuhren

Befreiung 
für bestimmte 
Transaktionen

Käufe und Einfuhren*

0% 
auf örtliche Käufe

Befreiung 
für Einfuhren

*Unmittelbare und 
ausschließliche Verwendung für 
die eingetragene Tätigkeit eines 
eingetragenen Unternehmens

Zollgebühren

Befreiung 
für Kapitalgüter, Rohstoffe, Ersatzteile und Zubehör (unter 
bestimmten Bedingungen)

Örtliche Steuern

Befreiung 
von lokaler 

Unternehmens-
steuer (LBT)  

abhängig von den 
Bedingungen

Befreiung von 
Grundsteuer 

(RPT) 
für die ersten 

3 Betriebsjahre 
(Maschinen und 

Geräte)

Danach muss 
Grundsteuer 
(RPT) gezahlt 

werden
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Investitionspolitik und AnreizeInvestitionspolitik und Anreize

2022 Plan für strategische Investitionsschwerpunkte (SIPP)

Stufe 1

•	 Tätigkeiten mit hohem Potenzial für die Schaffung von 
Arbeitsplätzen

•	 Tätigkeiten, die in einem Sektor mit Marktversagen und 
daraus resultierender Unterversorgung von Basisgütern 
und Dienstleistungen erfolgen 

•	 Tätigkeiten zur Wertschöpfung durch Innovation, 
Aufwertung oder Verlagerung der Wertschöpfungskette

•	 Tätigkeiten zur essenziellen Unterstützung für Sektoren, 
die für die Industrieentwicklung entscheidend sind

•	 Tätigkeiten, die sich aufgrund eines potenziellen 
komparativen Vorteils entwickeln

Alle qualifizierten 
Tätigkeiten im 
Zusammenhang mit 
der Bekämpfung von 
COVID-19

Tätigkeiten zur Schaffung 
von Beschäftigungs-
möglichkeiten außerhalb 
übervölkerter städtischer 
Ballungsräume

Alle qualifizierten 
Fertigungstätigkeiten, 
einschließlich der 
Verarbeitung von 
Agrarerzeugnissen

Landwirtschaft, 
Fischerei und 
Forstwirtschaft

Projekte zum 
Thema Umwelt oder 
Klimawandel

Energie Strategische 
Dienstleistungen

Gesundheitswesen und 
Katastrophenvorsorge

Massenunterkünfte Infrastrukturen und Logistik 
einschl. Öffentlich-privater 
Partnerschaften mit 
örtlichen Regierungsstellen 
(LGU-PPPs)

Innovationsträger Integrative 
Geschäftsmodelle

Produktion und 
Herstellung von 
Exportgütern, 
Dienstleistungsexporte 
zur Unterstützung von 
Exporteuren

Umfasst folgende 
Tätigkeiten, bei denen 
die Aufnahme in den 
Plan für Investitions-
schwerpunkte für die 
Zwecke von Anreizen 
vorgeschrieben ist:

•	 Industrielle Baumplantagen
•	 Bergbauindustrie
•	 Veröffentlichung oder Druck 

von Büchern
•	 Raffination, Lagerung und 

Vertrieb von Erdölprodukten
•	 Erneuerbare Energie
•	 Tourismus
•	 Energieeffizienz und 

Energieeinsparung
•	 Rehabilitation, 

Selbstentwicklung und 
Eigenständigkeit von Personen 
mit Behinderungen

Änderungen der spezifischen 
Leitlinien für Exporttätigkeiten:
 
Logistikdienstleistungen
•	 Lagerhaltung
•	 Bestandsverwaltung
•	 Gütertransport

Entwicklung und Betrieb von 
Wirtschaftszonen

Allgemeine Richtlinien
1.	 Alles muss den in den Richtlinien für Investitionsschwerpunkte 

(IPP-Guidelines) 2020, in der jeweils geltenden Fassung, 
festgelegten Voraussetzungen für die Registrierung entsprechen

2.	 Die Projekte müssen alle Voraussetzungen der Stufe 1 erfüllen, 
um für die Stufen 2 und 3 in Frage zu kommen.

Stufe 2

•	 Tätigkeiten zur Herstellung von Verbrauchsmaterial, 
Teilen und Komponenten

•	 Zwischendienstleistungen, die nicht vor Ort 
produziert werden, die aber für die industrielle 
Entwicklung von entscheidender Bedeutung sind

•	 Importsubstituierende Tätigkeiten, einschließlich 
Rohölraffination

Grüne Ökosysteme
Anmeldung zur integrierten Abfallwirtschaft, -entsorgung und 
-verwertung bedarf einer Billigung des Ministeriums für Umwelt und 
natürliche Ressourcen [Department of Environment and Natural 
Resources] (DENR)
Gesundheitsbezogene Tätigkeiten
Programm zur Selbstversorgung mit Impfstoffen und andere gebilligte 
Programme
Sollte durch das Ministerium für Gesundheit [Department of Health] 
(DOH), das Ministerium für Wissenschaft und Technologie [Department 
of Science and Technology] (DOST) oder ähnliche Behörden gebilligt 
sein
Verteidigungsbezogene Tätigkeiten
Mit Billigung des Ministeriums für nationale Verteidigung [Department 
of National Defense] (DND), der Streitkräfte der Philippinen (AFP) oder 
des Nationalen Sicherheitsrats [National Security Council] (NSC)
Lücken in der industriellen Wertschöpfungskette
Muss Lücken in der Stahl-, Textil-, Chemie- oder grünen 
Metallverarbeitung schließen

Tätigkeiten im Bereich Ernährungssicherung
Projekte, die die Kriterien der Ernährungs- und 
Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen (UN-FAO) 
erfüllen, sind zur Registrierung qualifiziert

Die Stufen werden von 
der Aufsichtsbehörde für 
steuerliche Anreize [Fiscal 
Inventive Regulatory 
Board] (FIRB) bzw. den 
Investitionsförderungsagenturen 
[Investment Promotion 
Agencies] (IPAs) festgelegt.

Stufe 3

•	 Die Tätigkeiten umfassen Forschung und Entwicklung, die 
nachweislich zu einem erheblichen Mehrwert, höherer 
Produktivität, verbesserter Effizienz, Durchbrüchen 
in Wissenschaft und Gesundheit und gut bezahlten 
Arbeitsplätzen führen.

•	 Schaffung von neuem Wissen und geistigem Eigentum, das 
in den Philippinen registriert oder lizenziert ist

•	 Kommerzialisierung von Patenten, Geschmacksmustern, 
Urheberrechten und Gebrauchsmustern, deren Eigentümer 
oder Miteigentümer eingetragene Geschäftsunternehmen 
sind

•	 Hochtechnische Fertigung
•	 Sind entscheidend für den strukturellen Wandel der 

Wirtschaft und erfordern erhebliche Aufholbemühungen

Forschungs- und 
Entwicklungstätigkeiten 
zur Einführung 
fortschrittlicher digitaler 
Produktionstechnologien 
der vierten industriellen 
Revolution:

•	 Robotik
•	 Künstliche Intelligenz
•	 Additive Fertigung
•	 Datenanalyse
•	 Digitalisierungstechnologien
•	 Nanotechnologie, 

Biotechnologie
•	 Erzeugung/Aufnahme von 

neuem Hybridsaatgut

Hochtechnische 
Fertigung und 
Produktion von 
innovativen Produkten 
und Dienstleistungen

•	 Produktion von Geräten, Teilen 
und Dienstleistungen

•	 Kommerzialisierung von 
geistigem Eigentum und FuE-
Produkten/Dienstleistungen

•	 Luft- und Raumfahrt
•	 Medizinische 

Dienstleistungen (außer 
Personenschutzausrüstung)

•	 Geräte und Systeme für das 
Internet der Dinge

•	 Industrielle Waferherstellung
•	 Hochentwickelte Materialien

Einrichtung von 
Einrichtungen zur 
Innovationsförderung

•	 Zentren für Forschung und 
Entwicklung

•	 Qualitätszentren
•	 Wissenschafts- und 

Technologieparks
•	 Gründerzentrum für Innovation
•	 Tech-Startups und Startup-

Unterstützer
•	 Gründerzentren und 

Beschleuniger
•	 Raumfahrtbezogene 

Infrastrukturen

Stufe 3 Spezifische Leitlinien
1.	 Dem Antrag auf Eintragung muss eine Billigung 

des Ministeriums für Wissenschaft und Technologie 
(DOST), der Wettbewerbs- und Innovationsgruppe 
des Ministeriums für Handel und Industrie (DTI) 
oder einer anderen vom Investitionsausschuss 
(BOI) bestimmten Institution beigefügt werden.

2.	 Für raumfahrtbezogene Infrastrukturen muss 
dem Antrag eine Billigung der philippinischen 
Raumfahrtbehörde beigefügt werden.

Investitionsförderungsagenturen [Investment Promotion Agencies] (IPAs)
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12. Regelmäßige Negativliste für 
ausländische Investitionen

Ausländischen Unternehmen ist es im Allgemeinen erlaubt, auf den 
Philippinen Geschäfte zu tätigen, allerdings mit Einschränkungen.

Massenmedien, 
außer Recording- und 
Internetunternehmen

Ausübung von 
Berufen, außer in 
gesetzlich ausdrücklich 
zugelassenen Fällen

Einzelhandelsunternehmen 
mit einem eingezahlten Kapital 
von weniger als 25 Mio. PHP

Genossenschaften

Organisation und 
Betrieb von privaten 
Detektiv-, Wach- und 
Sicherheitsdiensten

Mittelständischer 
Bergbau

Nutzung der 
Meeresressourcen in den 
Archipelgewässern, den 
Hoheitsgewässern und 
exklusiven Wirtschaftszonen

Eigentum, Betrieb 
und Verwaltung von 
Hahnenkampfarenen

Herstellung, Reparatur, 
Lagerung und/
oder Vertrieb von 
Atomwaffen

Herstellung, 
Reparatur, Lagerung 
und/oder Vertrieb 
von biologischen, 
chemischen und 
radioaktiven WaffenHerstellung von 

Feuerwerkskörpern und 
anderen pyrotechnischen 
Vorrichtungen

Kein ausländisches Kapital (Liste A)

Bis zu 25 % ausländisches Kapital (Liste A)

Private Anwerbung, 
sei es für eine 
Beschäftigung im 
Inland oder im Ausland

Aufträge für 
den Bau von 
verteidigungsbezo- 
genen Einrichtungen

Bis zu 30 % ausländisches Kapital (Liste A)

Werbebranche

Bis zu 40 % ausländisches Kapital (Liste A)

Beschaffung von 
Infrastrukturprojekten

Erkundung, Erschließung 
und Nutzung von 
natürlichen Ressourcen

Besitz von 
Privatgrundstücken

Betrieb von öffentlichen 
Versorgungsunternehmen

Bildungseinrichtungen, die 
nicht von religiösen Gruppen 
gegründet wurden

Anbau, Erzeugung, 
Vermahlung, Verarbeitung 
von und Handel, außer 
Einzelhandel, mit Reis und 
MaisVerträge über die Lieferung 

von Materialien, Waren 
und Gütern an staatliche 
und staatlich kontrollierte 
Unternehmen (GOCCs)

Betrieb von kommerziellen 
Hochseefischereischiffen

Besitz von 
Wohnungseigentum

Privates Funknetzwerk

Bis zu 40 % ausländisches Kapital (Liste B)

Herstellung, Reparatur, 
Lagerung und/oder Vertrieb 
von Produkten und/oder 
Inhaltsstoffen, für die 
eine Genehmigung der 
philippinischen Nationalpolizei 
erforderlich ist

Herstellung und 
Vertrieb gefährlicher 
Arzneimittel

Saunen und 
Dampfbadehäuser

Alle Formen des 
Glücksspiels mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 
Investitionsvereinbarungen 
mit der philippinischen 
Gesellschaft für 
Vergnügungen und 
Glücksspiele (PAGCOR) 
fallenKleinst- und 

Kleinunternehmen auf dem 
Inlandsmarkt mit einem 
eingezahlten Grundkapital von 
weniger als dem Gegenwert 
von 200.000 USD

Kleinst- und Kleinunternehmen auf dem Inlandsmarkt: (1) die 
laut Ministerium für Wissenschaft und Technologie (DOST) mit 
fortschrittlicher Technologie arbeiten; oder (2) die von den 
federführenden Behörden des Gastlandes (d. h. Ministerium für 
Handel und Industrie (DTI), Ministerium für Informations- und 
Kommunikationstechnologie (DICT) oder Ministerium für Wissenschaft 
und Technologie (DOST) als Startup oder Startup-Unterstützer 
gebilligt werden; oder (3) bei denen die Mehrheit der direkt 
Angestellten Philippiner sind

Gesetz über Auslandsinvestitionen (FIA)
Das Gesetz über Auslandsinvestitionen von 
1991 liberalisierte den Zugang ausländischer 
Investitionen zu den Philippinen.

Wer sind philippinische Staatsangehörige?

Es gibt einige Investitionsbereiche, die nur philippinischen 
Staatsangehörigen, wie unten definiert, vorbehalten sind: 

1.	 Staatsbürger der Philippinen
2.	 Inländische Personengesellschaft oder Vereinigung, die 

vollständig im Besitz philippinischer Staatsbürger ist
3.	 Nach philippinischem Recht organisiertes Unternehmen, 

dessen umlaufende Aktien und stimmberechtigtes 
Aktienkapital zu mindestens 60% im Besitz philippinischer 
Staatsbürger sind

4.	 Ausländische Unternehmen, die vollständig im Besitz 
philippinischer Staatsbürger sind

5.	 Treuhänder von Fonds für Renten- oder andere 
Altersversorgungs- oder Abfindungsleistungen für 
Arbeitnehmer, wenn der Treuhänder ein philippinischer 
Staatsangehöriger ist und mindestens 60% des Fonds den 
philippinischen Staatsangehörigen zugutekommen werden

Bildung des behördenübergreifenden 
Koordinierungsausschusses für 
Investitionsförderung (IPCC)

Befugnis des Präsidenten, Investitionen 
auszusetzen, zu verbieten oder zu 
beschränken 

Änderungen

Lockerung der Beschränkungen für 
ausländisches Eigentum in Kleinst-, Klein- 
und anderen Unternehmen

USD 100.000
eingezahltes Mindestkapital in Kleinst- und 
Kleinunternehmen auf dem Inlandsmarkt, wenn 
eine der folgenden Bedingungen erfüllt, ist:
•	 Umfasst fortschrittliche Technologie gemäß 

Ministerium für Wissenschaft und Technologie 
(DOST)

•	 Gebilligt als Startup oder als Startup 
Unterstützer

•	 Einstellung von mindestens 15 direkt 
angestellten philippinischen Mitarbeitern

USD 200.000
eingezahltes Mindestkapital in Kleinst- und 
Kleinunternehmen auf dem Inlandsmarkt, wenn 
nicht

Gesetz über erneuerbare Energien

Einkommenssteuerfreistellung*
für 7 Jahre ab Beginn des Geschäftsbetriebs

*unterliegt Anforderungen und Bedingungen

10 % Körperschaftssteuer*
auf das zu versteuernde Nettoeinkommen nach 
Inanspruchnahme der Einkommenssteuerfreistellung

Übertrag von Nettoverlusten 
(NOLCO)*
wird während der ersten 3 Jahre nach Aufnahme des 
Geschäftsbetriebs als Abzug vom Bruttoeinkommen 
übertragen

Beschleunigte Abschreibung
entweder nach degressiver Abschreibungsmethode oder 
Digitaler Abschreibungsmethode

0 % Mehrwertsteuer*
auf den Verkauf von Brennstoffen oder Strom aus 
erneuerbaren Energiequellen und den Kauf von Waren, 
Immobilien und Dienstleistungen vor Ort, die für die 
Entwicklung, den Bau und die Installation der Anlagen 
benötigt werden

Tariffrei*
für die Einfuhr von Maschinen und Ausrüstungen sowie 
Materialien und Teilen davon innerhalb der ersten 10 
Jahre nach Ausstellung einer Bescheinigung

Geldschöpfungsbasierter Anreiz*
pro erzeugte Kilowattstunde

Steuerbefreiung*
auf alle Erlöse aus dem Verkauf von Carbon Credits

Besondere Grundsteuersätze*
auf Bauarbeiten, Ausrüstungen, Maschinen und andere 
Verbesserungen, die tatsächlich und ausschließlich für 
Einrichtungen erneuerbarer Energien verwendet werden

Steuergutschrift*
für inländische Kapitalgüter und Dienstleistungen im 
Zusammenhang mit der Installation von Ausrüstungen 
und Maschinen in Höhe von 100% des Wertes der 
Mehrwertsteuer und der Zollgebühren, die bei einer 
Einfuhr zu entrichten gewesen wären

Das Ministerium für Justiz gab das Gutachten Nr. 23, s. 2022 heraus, in dem es heißt, dass die Erkundung, Entwicklung und Nutzung von Solar-, 
Wind-, Wasser- und Meeres- oder Gezeitenenergiequellen nicht der Begrenzung des ausländischen Kapitals auf 40 % gemäß Artikel XII, Abschnitt 
2 der philippinischen Verfassung unterliegt. Das Ministerium für Finanzen hat daraufhin den Runderlass Nr. DC2022 11-0034 zur Änderung der 
Durchführungsbestimmungen des Gesetzes über erneuerbare Energien herausgegeben.
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Gesetz über 
Einzelhandelsliberalisierung

Das Gesetz über Einzelhandelsliberalisierung 
aus dem Jahr 2000 liberalisierte die 
philippinische Einzelhandelsbranche, um 
einheimische und ausländische Investoren 
dabei zu unterstützen, einen besser 
strukturierten und wettbewerbsfähigen 
Einzelhandel aufzubauen und gleichzeitig die 
einheimischen Verbraucher durch bessere 
Waren und Dienstleistungen in Bezug auf 
Qualität, Vielfalt und Preise zu unterstützen.

Eingezahltes Mindestkapital von 
25 Mio. PHP

Erfordernis der Gegenseitigkeit

Änderungen

Mindestinvestition von 10 Mio. PHP pro 
Geschäft für ausländische Einzelhändler, 
wenn sie mehr als 1 physisches Geschäft 
betreiben

Ausländische Einzelhändler müssen das 
eingezahlte Mindestkapital jederzeit auf 
den Philippinen halten

Investorenpachtgesetz
Republikgesetz Nr. 7652 erlaubt ausländischen 
Investoren, Gewerbeflächen auf den Philippinen für 
maximal 75 Jahre zu pachten.

BOT-Gesetz
Das BOT-Gesetz legt den politischen und rechtlichen 
Rahmen für die Beteiligung privater Unternehmen 
an der Entwicklung von Infrastrukturprojekten 
und der Erbringung von Dienstleistungen fest, die 
normalerweise in die Zuständigkeit der Regierung 
fallen.

Gesetz über öffentlichen Dienst
Das Gesetz über öffentlichen Dienst erkennt die Rolle der Privatwirtschaft als Motor für 
Wachstum und Entwicklung des Landes an. Das Gesetz fördert die Privatwirtschaft dabei, mehr 
in das Land zu investieren, mit dem Ziel, eine organisierte, verlässliche und finanziell tragbare 
Grundversorgung für alle zu gewährleisten. Das Gesetz über öffentlichen Dienst konzentriert 
sich auf öffentliche Dienstleistungen, einschließlich öffentlicher Versorgungseinrichtungen und 
kritischer Infrastrukturen.

Als öffentliche Versorgungsunternehmen 
eingestufte Branchen

Der Begriff “öffentliches 
Versorgungsunternehmen” bezieht sich 
auf einen öffentlichen Dienst, der eines 
der folgenden Güter für die Öffentlichkeit 
betreibt, verwaltet oder kontrolliert:
•	 Stromverteilung
•	 Stromübertragung
•	 Rohrleitungssysteme für Erdöl und 

Erdölerzeugnisse
•	 Wasserleitungssysteme und 

Abwasserleitungssysteme, einschließlich 
Kanalisationsleitungssysteme

•	 Seehäfen
•	 Öffentliche Nutzfahrzeuge (PUV)*

*PUV sind Fahrzeuge mit Verbrennungsmotor, die gegen eine Gebühr 
Fahrgäste und/oder inländische Fracht befördern und der Öffentlichkeit 
Dienstleistungen anbieten. Transportfahrzeuge, die bei Verkehrsverbunden 
akkreditiert sind und durch diese betrieben werden, gelten nicht als PUV.

Änderungen

Kritische Infrastruktur

Ausländische Staatsangehörige dürfen 
nicht mehr als 50 % des Kapitals von 
Unternehmen besitzen, die mit dem 
Betrieb und der Verwaltung kritischer 
Infrastrukturen befasst sind, es sei denn, 
das Land eines solchen ausländischen 
Staatsangehörigen gewährt philippinischen 
Staatsangehörigen dasselbe.

Unternehmen, die von einer ausländischen 
Regierung oder einem ausländischen 
Staatsunternehmen kontrolliert werden 
oder in deren Namen handeln

Ausländischen Regierungen bzw. 
ausländischen Staatsunternehmen ist es 
untersagt, Kapital in einer öffentlichen 
Dienstleistung zu besitzen, die als 
öffentliches Versorgungsunternehmen oder 
kritische Infrastruktur eingestuft ist.

Wenn es sich nicht um ein öffentliches 
Versorgungsunternehmen oder eine kritische 
Infrastruktur handelt, gibt es keine ausländischen 
Beschränkungen, siehe jedoch die Angaben zum 
Gesetz über Auslandsinvestitionen (FIA).
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Weitere Informationen 
darüber, wie wir Ihnen helfen 
können, erhalten Sie bei uns.

Wilson P. Tan
Chairman and Country Managing Partner
wilson.p.tan@ph.ey.com
(632) 8894 8127

Maria Vivian C. Ruiz
Vice Chair and Deputy Managing Partner
maria.vivian.g.cruz-ruiz@ph.ey.com
(632) 8894 8170

Marie Stephanie C. Tan-Hamed
Partner Strategy and Transactions
marie.stephanie.c.tan-hamed@ph.ey.com
(632) 8894 8147

Cheryl Edeline C. Ong
Partner Business Tax Services
cheryl.edeline.c.ong@ph.ey.com
(632) 8962 1593

Fidela T. Isip-Reyes
Leiter PAS - Immigration and ITTS
fidela.t.isip-reyes@ph.ey.com
(632) 8894 8204
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SGV | Für eine bessere Arbeitswelt

SGV ist das größte professionelle Dienstleistungsunternehmen auf 
den Philippinen. Mit allem was wir tun, fördern wir Führungskräfte und 
Unternehmen zur Verbesserung der Philippinen. Dieser Zweck ist unser 
erstrebenswerter Daseinsgrund, der positiven Wandel und integratives 
Wachstum anstößt. 

Unsere Erkenntnisse und hochwertigen Dienstleistungen tragen zur Stärkung 
der Unternehmen und der Wirtschaft bei, während wir gleichzeitig unsere 
Mitarbeiter fördern und unsere Gemeinden stärken. Die SGV-Teams, die in 
den Bereichen Wirtschaftsprüfung, Steuern, Strategie und Transaktionen 
sowie Beratung tätig sind, stellen bessere Fragen, um neue Antworten auf 
die komplexen Probleme unserer heutigen Welt zu finden. 

SGV & Co. ist Mitgliedsunternehmen der Ernst & Young Global Limited. 
EY bezieht sich auf die globale Organisation und kann sich auf eine oder 
mehrere der Mitgliedsfirmen von Ernst & Young Global Limited beziehen, 
von denen jede eine separate juristische Person ist. Ernst & Young Global 
Limited, eine britische Gesellschaft mit beschränkter Haftung, erbringt keine 
Dienstleistungen für Kunden.
 
EY hat es sich zur Aufgabe gemacht, eine bessere Arbeitswelt zu schaffen 
und dabei zu helfen, langfristige Werte für Kunden, Menschen und die 
Gesellschaft zu schaffen und Vertrauen in die Kapitalmärkte aufzubauen. Mit 
Hilfe von Daten und Technologien sorgen die verschiedenen EY-Teams in über 
150 Ländern für Vertrauen durch Sicherheit und unterstützen Kunden bei 
Wachstum, Transformation und Betrieb.

Informationen darüber, wie EY personenbezogene Daten sammelt und 
verwendet, sowie eine Beschreibung der Rechte, die Einzelpersonen gemäß 
den Datenschutzgesetzen haben, sind unter ey.com/privacy verfügbar. 
Weitere Informationen über unsere Organisation finden Sie unter ey.com/ph.

© 2023 SyCip Gorres Velayo & Co.
Alle Rechte vorbehalten. 
APAC Nr.: 10001109
ED: Keine

#SGVforABetterPhilippines

Diese Veröffentlichung enthält Informationen in zusammengefasster Form und ist daher nur 
zur allgemeinen Orientierung gedacht. Sie ist nicht als Ersatz für detaillierte Nachforschungen 
oder die Ausübung einer professionellen Beurteilung gedacht. Weder die SGV & Co. noch ein 
anderes Mitglied der globalen Ernst & Young-Organisation kann eine Verantwortung für Schäden 
übernehmen, die einer Person entstehen, die aufgrund der in dieser Publikation enthaltenen 
Informationen handelt oder von einer Handlung absieht. In jeder spezifischen Angelegenheit 
sollten Sie sich an den zuständigen Berater wenden.

Stand Dezember 2022.


